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ASG - Manager

Glossar:

1. Grundwissen

2. Was ist eigentlich eine ASG Datei?

===== Wichtig! Vorbereitung =====

3. Generelle Vorbereitung

3a. Das Herzstück des Assign Manager’s! die Ordnerstruktur des Miditemp
4. Die Auswahl des Miditemp’s (MP22, MP44, MP88) 

5. Standard Output Routing

(oder Standard Ausgangszuordnung)

======So, und jetzt geht’s los ( =====
6. Eine bereits vorhandene ASG öffnen
7. Selektieren von Songs

7a. Knopf „Laden“ von Song’s
8. Selektieren mehrerer Songs zugleich

9. Selektion aufheben

10. Die Tasten „Einfg“ und „Erstz“

11. Werkzeugfenster in der rechten Editorhälfte

Bearbeiten, Entfernen, Löschen, Bereich löschen, Bereich entfernen

12. „Automatisch“ eine neue ASG erstellen:

13. „Manuell“ eine neue ASG erstellen

14. Das Songdaten Fenster

Datei, angezeigter Name, Routing, Transpose, Loop (Schleife)

15. Speichern

16. Drucken

Bedienungsanleitung des Miditemp Assign-Manager         © by Midi-Land
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1. Grundwissen
Vorweg: Wir kürzen der Einfachheit halber im nachfolgenden Text das Wort  “Assign - Datei“ mit “ASG“  ab.

Das Hauptfenster des ASG- Managers ist in 2 Hälften eingeteilt. (Siehe oben)

Die linke Hälfte zum Einladen für bereits vorhandene ASG, bzw. automatischer ASG Erstellung und die rechte Hälfte, die „Editor“ Hälfte, zum Sortieren dieser vorhandenen ASG. Mit der rechten „Editor“ Hälfte kann auch eine komplett neue ASG Datei  auf einfachste Weise erstellt werden.

2. Was ist eigentlich eine ASG Datei?

In erster Linie ist die ASG eine numerische Zuordnung  (Repertoireliste oder Inhaltsverzeichnis) der Midifiles im Miditemp. Sie reicht je nach Einstellung von 0001 bis 9999.  Jeder ASG Nummer kann ein Song zugeordnet werden.

Das ist aber längst nicht alles. 
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Es werden auch  Daten wie z.B. Songname, Position der Midifiles, 

welche Spur zu welchem Ausgang (Ausgangszuordnung), 

Transpose, uvm….in der ASG gespeichert.

Um die umständliche Handhabung am Miditemp zu erleichtern, 

haben wir die wichtigsten Funktionen der ASG als kompaktes

PC-Programm entwickelt, denn mit der Maus arbeitet es sich

bekanntlich leichter, als mit der Fernbedienung des Miditemp.

===== Wichtig! Vorbereitung =====
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3. Generelle Vorbereitung
Zunächst muss der ASG-Manager die 

Ordner-Struktur des Miditemp kennen,

damit er weiß, in welchen Ordnern sich

welche Midifiles befinden.

Dazu benötigt man eine Kopie der Miditemp Festplatte,

entweder auf CD-Rom im Laufwerk des PC’s oder direkt 

auf der Festplatte des PC’s oder man schließt den 

Miditemp direkt per SCSI am PC an.
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Jetzt im Assign-Manager              „ Einstellungen“  anklicken.

Im Menü „Einstellungen“ gibt man zunächst die 

Laufwerksbezeichnung vom Miditemp an, in dem sich

die Midifiles befinden, in der Regel „B“.

Für das CD-Rom Laufwerk des Miditemp in der Regel „C“. 

Bei einer großen Festplatte im Miditemp, ist diese meist in mehrere kleinere Bereiche unterteilt. 
Dann spricht man von sogenannten „Partitionen“. Sie werden gehandhabt wie mehrere einzelne, kleine Festplatten.

Jede Unterteilung  der Festplatte (bzw. Partition) hat einen eigenen Buchstaben. Dafür die Buchstaben „B“ bis „I“.

3a. Das Herzstück des Assign Manager’s! die Ordnerstruktur des Miditemp

Jetzt kommt es darauf an, ob man den Miditemp direkt per SCSI am Rechner angeschlossen hat

oder ob sich eine Kopie der Daten des Miditemp’s auf dem Rechner befinden bzw.
falls Sie eine CD haben, auf der sich die Daten Ihres Miditemp’s befinden, müssen Sie die Daten zuerst

von der CD auf die Festplatte Ihres PC’s kopieren.

(Erl.: Ein Abspeichern der neu erstellten Assign - Datei ist auf CD-Rom nicht möglich)
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Nun wählt man mit dem Knopf          „…“das Verzeichnis aus, auf dem sich die kopierten Daten des Miditemp’s 

Befinden, bzw. man wählt den per SCSI am Rechner angeschlossenen Miditemp direkt aus.
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4. Die Auswahl des Miditemp’s (MP22, MP44, MP88)

In diesem Fenster wählt man seine eigene  Miditemp -Version aus.

Anzahl steht für: 2 = MP22; 4 = MP44; 8 = MP88

Die Zahlen links stehen für die Midi-Ausgänge des Miditemp.

Hier kann man  durch Setzen eines Häkchens nicht benutzte 

Midi-Ausgänge deaktivieren.

Rechts davon kann man eintragen, welche Geräte am

jeweiligen Midi-Ausgang angeschlossen sind. (bessere Übersicht).
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5. Standard Output Routing
(Oder Standard Ausgangs-Zuordnung)
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Hier kann vorgegeben werden, wie die Standard Ausgangszuordnung 

des Miditemp aussehen soll, d.h. wenn in einer Songposition 

keine Angaben zur Ausgangszuordnung gemacht werden, 
dann hat die Standard Ausgangszuordnung

 (unter „Einstellungen“) des ASG-Managers Vorrang. 
Werden jetzt in diesem Fenster ebenfalls

keine Angaben zur Ausgangszuordnung gemacht, 
so gilt die Werkseinstellung des Miditemp. 

Beim MP 22 Midi Ausgang 1 und 2

Beim MP 44 Midi Ausgang 1 bis 4

Beim MP 88 Midi Ausgänge 1, 2, 7 und 8

So, und jetzt geht’s los (
6. Eine bereits vorhandene ASG öffnen
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Um eine bereite vorhandene ASG zu öffnen 

bedarf es folgender Schritte:

1. Oben links im ASG Manager  „Öffnen“

2. Nun die Datei „ASSIGN.ASG“ öffnen

3. Jetzt sehen Sie auf der linken Bildschirmhälfte 

    den Inhalt der aktuelle ASG Datei.

7. Selektieren von Songs
1. Nun setzt man auf der linken Seite ein

    Häkchen  in das Kästchen am 

    entsprechenden Song  (linke Maustaste)

2. Jetzt markiert man auf der rechten Seite 

    die Songposition, auf der der erste Song 

    später stehen soll.

3. Mit Betätigen der grünen Pfeiltaste wird 

[image: image12.jpg]


    der Song in die rechte „Editor“ Hälfte 

    (in die neue ASG Datei) kopiert. 
7a. Knopf „Laden“ von Song’s
Will man eine Vorhandene Assign Datei, bzw. eine automatisch erstellte Assign Datei gleich Ausdrucken (Pos 16.) 
oder abspeichern (pos.15), müssen alle Songs zuerst auf die rechte „Editor“ Hälfte geladen werden.

1. Vorhandene ASG öffnen (pos.6) bzw. ASG automatisch erstellen (pos.12)
2. Knopf „Laden“ Klicken. Jetzt sind die Songdaten auf der rechte „Editor“ Hälfte kopiert

3. Nun kann man die Daten Drucken (pos.16) oder Speichern (pos.15)
8. Selektieren mehrerer Songs zugleich
1. Dazu (mit der linken Maustaste) auf der linken Seite, mehrere Häkchen  in die Kästchen der entsprechenden Songs 

    setzen. Das kann auch individuell geschehen. Es können auch Songs übersprungen werden.

2. Jetzt markiert man auf der rechten Seite die Startposition, auf der der erste Song der linken Seite später stehen soll.
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3. Mit Betätigen der grünen Pfeiltaste werden die Songs der Reihe nach

    in die rechte „Editor“ Hälfte (in die neue ASG Datei) kopiert.
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9. Selektion aufheben:
Möchte man alle Häkchen wieder deaktivieren, dann klickt man mit der rechten Maustaste in das linke Feld,                               und „Selektion aufheben“ mit der linken Maustaste bestätigen.

10. Die Tasten „Einfg“ und „Erstz“

Wenn bereits einige Songs in der rechten „Editor“ Hälfte stehen und  ein weiterer Song eingefügt werden soll, 

dann wählt man „Einfg“. Jetzt wird an der entsprechenden Stelle der neue Song eingefügt und alle darunter liegenden um eine Position nach unten gerückt.

Will man in der rechten „Editor“ Hälfte einen Song durch einen neuen ersetzen, dann wählt man „Erstz“

und die entsprechende Position wird überschrieben.

Das gleiche gilt auch bei mehreren selektierten Songs (pos.8)
11. Werkzeugfenster in der rechten Editorhälfte
Um an das Werkzeugfenster zu gelangen,  muss man in der rechten „Editor“ Hälfte

auf die rechte Maustaste klicken. Nun stehen folgende Optionen zur Auswahl:
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Song bearbeiten:
Öffnet Song Edit Fenster

Song entfernen:
Löscht Songposition komplett und 


rückt nachfolgende Nummern auf

Song löschen:
Löscht Inhalte der Songposition.

Bereich entfernen:
Löscht markierten Songbereich komplett und 

rückt nachfolgende Nummern auf

Bereich löschen:
Löscht Inhalte mehrerer markierter Songpositionen

Liste drucken:
Öffnet das Druckervorschau Fenster  (siehe pos. 15 Drucken)

12. „Automatisch“ eine neue ASG erstellen
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Wer noch überhaupt keine ASG-Datei auf seinem  Miditemp hat,

kann sich auf Knopfdruck eine komplett neue ASG-Datei

automatisch erstellen lassen.

Dazu sind folgende Schritte erforderlich:

1. In der Menue Leiste des ASG-Managers auf den Knopf 

    „Auto“ klicken. Jetzt öffnet sich das Fenster 

   „Automatisches Einlesen der Dateinamen“

2. Mit dem Knopf           „…“ wählt man das Verzeichnis des Miditemp aus (ist in der Regel bereits eingestellt).

    (Ordnerstruktur; siehe „Generelle Einstellungen“)

3. Falls Unterordner mit einbezogen werden sollen, dann setzt man ein Häkchen in „einschließlich Unterverzeichnisse“

4. Nun gibt man im Feld „Start-Nummer“ die Position an, auf der der erste Song der ASG beginnen soll.

5. Zum Schluss nur noch mit „Ok“ bestätigen und die Auto ASG Erstellung beginnt

6. Nun kann man mit der Bearbeitung der Automatisch erstellten Assign – Datei beginnen (siehe pos.7 bis pos.11)
13. „Manuell“ eine neue ASG erstellen
Zum Erstellen neuer Songnummern mit Doppelklick  auf eine

freie Songposition in der Rechten „Editor“ Hälfte gehen,

danach öffnet sich das „Songdaten“ Fenster.

Jetzt wählt man mit dem Knopf           „…“das gewünschte Midifile 

im Miditemp-Verzeichnis aus.

Für Einstellungen in diesem Fenster, 

siehe unter „Das Songdatenfenster“

Diese Prozedur wiederholt man mit jedem neuen Song.

14. Das Songdaten Fenster
Datei: 
Hier lädt man das Midifile aus dem Ordnerverzeichnis 


des Miditemp

Angezeigter Name: 
Hier können bis zu 20 Zeichen eingegeben werden

                               
(ausführlicher Songname, der später im Miditemp 


Display angezeigt wird).

Routing:

Hier wird die Weiche gestellt, welches Instrument 



Bzw. welche Midispur, zu welchem Ausgang des 


Miditemp geleitet werden soll.

Transpose:
Hier verändert man die Tonart um je einen Halbtonschritt


(+ oder -). Das Midifile bleibt jedoch auf der Festplatte 


in der Originaltonart erhalten und wird nur beim 


Aufrufen transponiert!

Loop (Schleife):
Hier gibt man die Startposition/en und die Endposition/en der Songschleife ein und 


Aktiviert sie mit setzen eines Häkchen’s.


Es können bis zu 4 Songpositionen gesetzt werden. (SP = Songposition)
15. Speichern
Ist man mit der ASG Bearbeitung auf der rechten „Editor“ Hälfte fertig, muss man anschließend „Speichern“,
da beim schließen des ASG-Managers alle Änderungen in der Rechten „Editor“ Hälfte Unwiderruflich verloren 
gehen würden.
Dazu den „Speichern“ Knopf  klicken

Jetzt entweder:

1. alte Assign – Datei überschreiben 

oder

2. Assign – Datei unter anderem Namen im gleichen Verzeichnis abspeichern 

oder

3. Assign – Datei in einem anderen Ordner abspeichern.
Es empfiehlt sich immer eine Sicherheitskopie auf Diskette anzufertigen, damit man auf diese zurückgreifen kann,

bei einem Festplatten Crash bzw. Verlust auf der Bühne.
16. Drucken
Mit dieser Option kann schließlich das

Inhaltsverzeichnis der fertigen ASG ausgedruckt werden.

Im Vorschau-Menü hat man die Möglichkeit auch 

Seitenränder zu verstellen, den Drucker einzurichten 

und eine Druckervorschau über alle Seiten anzusehen.

          Beispiel 1: alle 8 Ausgänge aktiv       Beispiel 2: nur 2 Ausgänge aktiv
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